
INFORMATIONSBLATT

GEMEINDE DÜNSERBERG

Liebe Dünserbergerinnen

und Dünserberger!

Täglich hören wir, dass die Kosten zur

Schaffung von Wohnraum explodieren und

gerade junge Familien kaum mehr in der Lage

sind, sich ein eigenes Eigenheim finanzieren zu

können. Stetig steigende Preise für Bauflächen,

Steuern und Abgaben, sowie enorme

Baukostensteigerungen sind nur einige

Ursachen dafür. Es ist meiner Ansicht nach

dringend notwendig darüber nachzudenken,

wie mit dieser Entwicklung, gerade in kleinen

ländlichen Gemeinden umgegangen wird. Das

klassische Einfamilienhaus ist für viele nicht

mehr finanzierbar und der soziale Wohnbau auf

Grund wirtschaftlicher Überlegungen, in kleinen

Kommunen leider noch zu wenig vertreten.

Es freut mich daher besonders, dass die

Gemeinde, in Zusammenarbeit mit der Firma

Homerealisation GmbH., ein Wohnprojekt

entwickeln konnte, das genau diese

Fragenstellungen zum Inhalt hatte. Neben den

finanziellen Aspekten wurde auf eine

ökologische Baustoffwahl geachtet. So soll als

Hauptbaustoff ein regionaler „HolzZiegel“

zum Einsatz kommen. Auch die

gesellschaftlichen Veränderungen und

Familienstrukturen, sowie der demografische

Wandel wurden betrachtet. Mit dem Konzept

des „Lebens-Abschnitts-Hauses“ möchten

wir auch diesen Herausforderungen gerecht

werden.

Am 02. Oktober wird der interessierten

Bevölkerung das Wohnprojekt Bassig

vorgestellt werden. Ich möchte Sie dazu

herzlichst einladen und freue mich auf

zahlreiches Kommen.

Walter Rauch, Bürgermeister

Wohnprojekt Bassig

Die Gemeinde Dünserberg und die Firma

Homerealisation GmbH, laden interes-

sierte Bauherren zum Infoabend ein.

Wann: Montag 2. Oktober 2017, 19:30 Uhr

Wo: Gemeindeamt Dünserberg

Was sollten Sie wissen?

Bei unserem kostenlosen Bau-familienabend

erfahren Sie alles über das Bauprojekt „Bassig“

in Dünserberg. Von den Beweggründen der

Gemeinde, über das Bauen mit dem HolzZiegel,

bis hin zur Finanzierung.

Wir stehen Ihnen mit unserem Know-how zur

Verfügung, damit Ihr Traum vom Eigenheim in

Erfüllung geht und freuen uns auf Ihr Kommen.



Geburt von Aurelia Bernadette

Rauch und Luis Fruhauf

Die Gemeinde Dünserberg gratuliert den

Familien Jasmin und Marcel Rauch zur Geburt

ihrer Tochter Aurelia Bernadette, sowie Julia

und Gerhard Fruhauf zur Geburt ihres Sohnes

Luis ganz herzlich.

Aurelia Bernadette Rauch erblickte am

03.09.2017 im LKH Feldkirch das Licht der

Welt.

Luis Fruhauf kam ebenfalls im LKH Feldkirch,

am 20.09.2017 auf die Welt.

NATIONALRATSWAHL 2017

Die Nationalratswahl findet am Sonntag, den

15. Oktober 2017, in der Zeit von 9.00 Uhr

bis 11.00 Uhr statt. Das Wahllokal ist im

Gemeindeamt Dünserberg eingerichtet.

Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen,

die die österreichische Staatsbürgerschaft

besitzen, am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr

vollendet haben, vom Wahlrecht nicht

ausgeschlossen sind und am Stichtag

(25.07.2017) den Hauptwohnsitz in der

Gemeinde gemeldet haben.

BIO-KARTOFFELN

vom Dünserberg

Ab sofort gibt es Bio Lagerkartoffeln im

5 kg, 10 kg oder 25 kg Sack in Bioqualität,

halbfestkochend oder festkochend sowie

farbige Kartoffeln, wie die violette

Trüffelkartoffel.

Jeden Donnerstag von

14:00 – 19:00 Uhr

oder nach telefonischer

Vereinbarung.

Bio Berg Vielfalt

Dorothea und Armin Rauch



Pilze im Jahreszyklus

Vortrag von Uschi Österle, Obfrau des

Pilzkundlichen Vereins Vorarlberg.

Wann: Donnerstag, 16. November 2017

19.00 Uhr

Wo: Cafe Luag ahe

Eine kleine Rundschau, was es während dem

Jahr alles an Interessantem zu finden gibt.

Spezielle Pilze, farbenprächtige Schönheiten,

Speisepilze etc. – von allem ist etwas dabei.

Der Vortrag soll ein wenig Einblick in das schier

unendliche Gebiet der Mykologie geben. Auch

Liebhaber von Speisepilzen kommen auf ihre

Rechnung.

Zweites Apfel – und Kartoffelfest

im Walgau am 26. Oktober 2017 in

Ludesch
Am Donnerstag, 26.

Oktober 2017 (Natio-

nalfeiertag) findet in

Ludesch zum zweiten

Mal das walgauweite

Apfel- und Kartoffelfest

statt. Der überdachte Vorplatz des Gemeinde-

zentrums Ludesch ist auch bei weniger gutem

Wetter der perfekte Rahmen für eine gelungene

Veranstaltung.

Von 10:00 Uhr bis

16:00 Uhr wollen wir

auf unsere landwirt-

schaftlichen Kartoffel-

und Apfel-Schätze im

Walgau aufmerksam

machen – wobei heuer

aufgrund der geringen Apfelernte die Kartoffel

und Fachwissen im Mittelpunkt stehen.

Vielfältige Aussteller aus dem Walgau

und ein buntes Rahmenprogramm

Neu ist in diesem Jahr ein Kinderprogramm, das

von der WalgauWiesenWunderWelt angeboten

wird. Außerdem wird es im Valünasaal kurze

Fachvorträge zu verschiedenen Themen geben

und die Walgauer Mundartdichterinnen runden

mit kurzen passenden Texten das Fest ab.

Wer mag, kann zum Kartoffelgericht ein Glas

Most oder – auch neu in diesem Jahr –

Walgauer Wein kosten. Selbst Erntekörbe

können gekauft werden, um den Einkauf nach

Hause zu tragen. Das „Schau-Mosten“ kann

allerdings mangels Äpfeln leider nicht

stattfinden.



Umstellung auf umwelt-

freundlichere Innenbeleuchtung im

Sozialzentrum Satteins-Jagdberg

Der Gemeindeverband Sozialzentrum Satteins-

Jagdberg, das sind die Gemeinden Göfis,

Schlins, Schnifis, Düns, Dünserberg, Röns und

Satteins, hat einstimmig die Umstellung der

gesamten Innenbeleuchtung im Sozialzentrum

Satteins-Jagdberg auf LED beschlossen.

Durch die Umstellung auf die neue

umweltfreundliche LED-Technik können hin

künftig die Energiekosten für die Beleuchtung

um bis zu 50 % reduziert werden. Auch die

Instandhaltungskosten können wesentlich

gesenkt werden, da die hochwertigen LED-

Lampen eine viel höhere Lebensdauer haben,

als die bisherige Beleuchtung.

Mit den neuen LED-Lampen kann auch eine

bessere Ausleuchtung in den Räumlichkeiten

erzielt werden. Dies bedeutet auch eine größere

Sicherheit für die Bewohner im Sozialzentrum.

Hindernisse können so schneller bzw. besser

erkannt werden. Somit wird auch die

Unfallgefahr für die Heiminsassen bzw. der

Bediensteten wesentlich reduziert.

Sozialzentrum Satteins-Jagdberg hin künftig mit

umweltfreundlicher Innenbeleuchtung

Bei Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung:

Reinhard Konzett

Gemeindeamt Satteins

6822 Satteins, Kirchstraße 15

Tel. 05524 / 8208 DW 41

archiv@satteins.cnv.at

Einladung

Bereit für das Klima von morgen?!
Wie sich Gemeinden und Regionen in

Vorarlberg auf den Klimawandel

einstellen können

Der Klimawandel wird Vorarlberg verändern.

Die Landesregierung hat vor kurzem eine

Anpassungsstrategie und einen Aktionsplan

vorgelegt mit dem Ziel, die Bevölkerung und die

Wirtschaft bestmöglich auf die Folgen des

Klimawandels vorzubereiten.

Welche Maßnahmen wird das Land in den

einzelnen Sektoren ergreifen?

Welche Aufgaben kommen auf die Gemeinden

und Regionen zu?

Wie kann es gelingen, auch die Chancen des

Klimawandels zu nutzen?

Diese und andere Fragen werden im Rahmen

zweier Impulsveranstaltungen am 19.10.2017

in Dornbirn und am 06.11.2017 in Göfis

diskutiert.

Die Abteilung Umwelt und Klimaschutz (IVe)

und die beiden Vorarlberger LEADER-Regionen

sowie die Vorarlberger Regios laden Sie herzlich

zu diesen beiden Veranstaltungen ein! Das

Programm ist bei beiden Veranstaltungen ident.

Nähere Information zum Programm und

Anmeldung finden Sie unter:

www.leader-vwb.at



Radanhänger zum Selberbauen
Haushalte für Forschungsprojekt „Lasten-

transport mit dem Fahrrad“ gesucht

Einkaufen mit dem Fahrrad hat viele

Vorteile: Die Nahversorgung wird

gestärkt, das Umfeld belebt und das

Verkehrsaufkommen gesenkt. Das Institut

Kairos hat für den einfacheren Transport

der Einkäufe mit Partnern einen

neuartigen Fahrradanhänger entwickelt.

Für ein Forschungsprojekt werden nun

Haushalte gesucht, die innerhalb von acht

Monaten auslosten wollen, bei welchen

Transporten sie dadurch auf ihr Auto

verzichten können.

Die wesentliche Komponente des

Fahrradanhängers – der Alurahmen – wird im

Walgau gefertigt. Interessenten treffen sich in

Gruppen von 5 bis 10 Teilnehmern und bauen

sich ihren Anhänger unter Anleitung selbst

zusammen. Für den Zusammenbau sind keine

speziellen handwerklichen Vorkenntnisse

notwendig. Innerhalb von acht Monaten finden

darauffolgend drei Befragungen statt.

Bei Bedarf kann im Projektzeitraum gerne auf

fachliche Unterstützung zurückgegriffen

werden. Wer Interesse hat, an diesem Projekt

teilzunehmen, kann sich für weitere

Informationen gerne an nebenstehende

Adresse wenden.

Pro Haushalt fällt eine Teilnahmegebühr von

€ 300,- für Einführung, Anhängerbausatz sowie

Begleitung an. Der Anhänger geht nach

Abschluss des Forschungsprojekts in das

Eigentum der teilnehmenden Haushalte über.

Der nächste Zusammenbau im Walgau findet

am Donnerstag, den 5. Oktober um 14.00

Uhr in Ludesch statt.

Mit dem neuen Frachter - Lastenanhänger sind auch

größere Einkäufe kein Problem.

Factbox

Frachtanhänger

Gewicht: 8,5 Kilogramm Laderaum: 60 x 80 x

30 cm, 144 Liter

Nutzlast: 50 Kilogramm

Platz sparend zu verstauen

Regenverdeck aus LKW-Planen-Resten

Stabile Kunststoffkiste aus HDPE

Rostfrei durch Aluminium- Leichtbaurahmen

und Edelstahlschrauben

Kontakt für Rückfragen und Anmeldung

Kairos – Wirkungsforschung und Entwicklung

Christoph Breuer

Telefon 0664/88454398 cb@kairos.or.at

Die Fahrgastzahlen bei der Linie 75a

steigen stetig. Seit der Einführung der

Linie 75a im Jahr 2003 steigen die

Fahrgastzahlen stetig an.

Aller Anfang ist schwer, aber sehr oft entwickelt

sich daraus ein regelrechter Erfolg. Trotzdem,

dass die Verantwortlichen des Landes eine

Querverbindung zur Hauptverkehrsachse im

Walgau sehr kritisch gesehen haben, wurde im

Jahr 2003 die Linie 75a mit tatkräftiger

Unterstützung der Gemeinden Nenzing und

Schlins gegründet.

Die Passagierzahlen hielten sich im ersten

kompletten Betriebsjahr mit insgesamt 8.573

Fahrgästen noch im überschaubaren Bereich.

Ab dem Jahr 2008 war dann aber eine

signifikante Steigerung der beförderten

Fahrgäste festzustellen und im Jahr 2017 wird

die in der Bevölkerung als „Wander- und

Badebus“ bekannte Buslinie erstmals die

60.000-er Marke übersteigen.



Das bedeutet aber auch, dass der bestehende

Bus an seine Kapazitätsgrenzen stößt und sich

die Regionsverantwortlichen gemeinsam mit

den Verantwortlichen des Öffentlichen

Personen-Nahverkehrs Gedanken über die

Zukunft machen müssen.

Im Zuge der Erstellung des neuen Verkehrs-

und Parkierungskonzepts in der Dreiklang-

region Schnifis/Düns/Dünserberg wurden auch

Vorschläge zur Verbesserung der bestehenden

Busanbindung diskutiert.

„Ich freue mich, dass unsere Buslinie so gut

angenommen wird. Über 60.000 Fahrgäste pro

Jahr sprechen eine deutliche Sprache. Wir

haben immer versucht, einen bedarfs-

orientierten Fahrplan zu erstellen und werden

auch in Zukunft versuchen, die Fahrzeiten

bedarfsorientiert anzupassen. Hier müssen wir

natürlich auch auf die finanziellen Mittel

achten“, so der Dünserberger Bürgermeister

Walter Rauch.

Winterfest – Winterangebote zum

Abfeiern

Warte nicht aufs Après-Ski, sondern bring dich

jetzt schon in Partylaune. Hol dir ab Oktober

mit der aha card deine ermäßigte Saisonkarte

in den Schigebieten Arlberg, Montafon-

Brandnertal, Sonnenkopf und dem 3TälerPass.

Berechne deinen Tarif ab 2. Oktober unter:

www.aha.or.at/tarifkalkulator

Winterangebote zum Abfeiern mit deiner

aha card

Hervice-Servicecheck

Sind deine Bretter

winterfest? Spare mit

der aha card beim

Wachsen, Tuning und

Kanten schleifen.

Aktion gültig am 2., 9. und 16. Dezember 2017

10 % Rabatt

Mit der aha card gibt

es minus 10 %* auf

Snowboard- und Freizeitbekleidung im

Intersport Schruns, Bürs, Rankweil und

Dornbirn.

*ausgenommen Aktionen

20 % Rabatt

Im Sportshop Dietmar

Rudigier in Schruns

bekommst du mit deiner

aha card bis Ende

November 20 % auf das gesamte

Wintersortiment. Außerdem gibt’s den

Schiservice um € 18,- statt € 32,- und den

Snowboardservice um € 24,- statt € 44,-.

Tagespässe for free

Gewinne Schi-Tageskarten in den Vorarlberger

Schigebieten: www.aha.or.at/gewinnbox

2 für 1 Aktionen

1.bis 30. November 2017

DORNBIRN LIONS: Zwei feuern

an, eineR zahlt.

4. bis 17. Dezember 2017

VAL BLU, BLUDENZ: Zwei

gehen baden, eineR zahlt.

7. bis 21. Dez. 2017

BOULDERHALLE,

AV BLUDENZ

Zwei klettern ohne Seil, eineR zahlt.

8. bis 22 Jänner 2017

STRIKE BOWLING,

LAUTERACH UND BLUDENZ:

Zwei gehen bowlen, eineR

zahlt.

www.aha.or.at/card-2fuer1

ACHTUNG: Vergesst eure aha card nicht!



Verpachtung des Henslerstüble

Die Seilbahn Schnifis-Schnifisberg sucht ab

April 2018 (bei Interesse auch schon früher)

eine/n Pächter/in für das Henslerstüble in

Dünserberg.

Die auf 1.334 Meter gelegene Berggastronomie

wird zum Sommerbeginn 2018 neu umgebaut

und ist im Sommer wie im Winter ein beliebtes

Ausflugsziel.

Was können wir Ihnen bieten?

• Berggastronomie mit 45 überdachten und

64 Terrassenplätzen

• Grunderneuerte Infrastruktur ab Sommer

2018

• Hohe Frequenz von bis zu 300 Personen an

Ausflugstagen

• Vollständiges Inventar und Wirtewohnung

(auf Wunsch)

• Gute Lieferantenstruktur ohne Verpflich-

tungen

• Volle Unterstützung der Seilweggenossen-

schaft und gemeinsames, lösungs-

orientiertes Vorgehen

• Eigenverantwortliches Arbeitsumfeld mit

Gestaltungsfreiraum

Was sollten Sie mitbringen?

• Belastbare Führungspersönlichkeit mit

Erfahrung in der Gastronomie

• Servicebereitschaft und dienstleistungs-

orientierte Einstellung

• Auge für ein ansprechendes Erscheinungs-

bild mit Liebe zum Detail

• Verständnis der Bedeutung Regionalität in

Bezug auf Speisen und Getränke

• Naturverbundenheit und Identifikation mit

den Werten der Seilbahn

Bei Interesse übermitteln Sie Ihre Bewerbung

inklusive den gängigen Unterlagen

(Qualifikationen, Lebenslauf und Motivations-

schreiben) bitte bis zum 31.10.2017 an die

Seilweggenossenschaft Schnifisberg

z.Hd. GF Matthias Mayr

Jagdbergstraße 200

6822 Schnifis

oder per Mail an

info@region-dreiklang.at

Für telefonische Rückfragen steht Ihnen

Matthias Mayr unter der Telefonnummer

05524/2311-16 gerne zur Verfügung.

Für ein gemeinsames Miteinander

Mit verschiedensten künstlerischen Formaten,

Expertenvorträgen und Workshops wollen wir

die interessierte Öffentlichkeit informieren und

vor allem animieren – zu einem gemeinsamen

und für alle Beteiligten bereichernden

„Miteinand im Oberland“.
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